
 
 

MOLOCH 

z. Hd. Herrn Thomas Würzl 

Oberes Bayerland 21 

A-3542 Gföhl 

 

 

 

 

An das  

Finanzamt Waldviertel 

z. Hd. Herrn Manfred Gruber 

Rechte Kremszeile 58 

3500 Krems       

 

Gföhl, 25. Mai 2008 

 

 

 

 

 

Antrag auf Bestätigung zur Liebhabereifrage (Nichtwiderlegung 

der Liebhabereivermutung) 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Gruber, 

 

 

Aufgrund Ihres Schreibens vom 14. Februar 2008 wurden mir 

bandintern sämtliche Agenden im Zusammenhang mit der 

Finanzamts-Korrespondenz übertragen.  

 

Da ich nun bis heute keine schriftliche Stellungnahme seitens 

des Finanzamtes über die Entscheidung zur Liebhabereifrage 

erhalten habe, die ich meinen Bandkollegen vorlegen könnte, 

bitte ich Sie nun, mir eine solche auszustellen, da mir sonst 

der Ausschluss aus der Musikgruppe droht. Dieser Ausschluss 

könnte zur Folge haben, dass nicht nur meine Gitarren 

verstauben, sondern auch dass möglicherweise nicht sofort ein 

gleichwertiger Musikerersatz für die Gruppe gefunden werden 

kann und somit die nächsten Konzerte abgesagt werden müssten. 

Ja sogar die nächste Weh-Tournee wäre in Gefahr, was meiner 

Meinung nach wiederum katastrophale Auswirkungen auf die 

musikkulturelle Weiterentwicklung der Menschheit haben könnte. 

(Ich möchte an dieser Stelle mit Nachdruck auf den § 2 MBV 

[Moloch-Bandvertrag] verweisen.) 

 

Da ich leider auf der Web-Seite des BMF kein passendes 

Antragsformular für mein Anliegen finden konnte und um Ihnen 

Ihre Arbeit zu erleichtern, habe ich selbst ein Formular in 

Anlehnung an das Formular Verf 34a erstellt, welches ich 



diesem Schreiben beigelegt habe. Ich bitte Sie, dieses 

Formular zu bestätigen und an mich zu retournieren. 

 

Sehr geehrter Herr Gruber, ich vertraue auf Ihren 

musikalischen Geschmack und Ihre Unterstützung für einen 

freien und unbeeinflussten Kuddel-Muddel-Rock und ich bin 

überzeugt, dass Sie meinen Antrag positiv erledigen werden, 

wodurch Sie meine weitere kreative Mitarbeit bei MOLOCH 

sichern werden. 

 

Für Fragen stehe ich Ihnen wie immer jederzeit gerne unter der 

Telefonnummer 0664/1796176 zur Verfügung. Gerne können Sie 

Ihre Anfragen auch per E-Mail an unsere fleißige 

geile.sekretaerin@moloch.at richten. 

 

In der Zwischenzeit verbleibe ich frei nach dem Moloch-Titel 

mit „Hoffnung & Chance“ (zu finden auf dem Moloch-Album 

„Gogalgrotzn?“) und besten Grüßen 

 

 
 

 

 

 

 

PS: Wir garantieren Ihnen einen freien Eintritt bei unserem  

nächsten Auftritt beim „Dämmerschocken“ am 09.08.2008 in 

Kottes (Details siehe www.moloch.at). 

 


